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Martin Altenhoff

Kirchstraße 2

59969 Hallenberg

Telefon 02984 1034

info@altenhoff.lvm.de

Herzlichen Glückwunsch
allen Siegerinnen und

Siegern

Ein ausführlicher Bericht folgt in der kommenden Ausgabe des Rundlickes.
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Herzliche
Gratulation
zur Goldenen
Hochzeit
dem Ehepaar
Inge und Helmut JapesInge und Helmut JapesInge und Helmut JapesInge und Helmut JapesInge und Helmut Japes
Burgstraße 7Burgstraße 7Burgstraße 7Burgstraße 7Burgstraße 7
59969 Hallenberg,59969 Hallenberg,59969 Hallenberg,59969 Hallenberg,59969 Hallenberg,
am 16.09.2023

Wir gratulieren

Ende: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-Pinnwand

zum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstag
Herrn Karl-Fritz Rothe,Herrn Karl-Fritz Rothe,Herrn Karl-Fritz Rothe,Herrn Karl-Fritz Rothe,Herrn Karl-Fritz Rothe,
Hallenberg, Burgstraße 6,
am 11.09.2023am 11.09.2023am 11.09.2023am 11.09.2023am 11.09.2023
zum 84. Geburtstagzum 84. Geburtstagzum 84. Geburtstagzum 84. Geburtstagzum 84. Geburtstag
FFFFFrrrrrau Inge au Inge au Inge au Inge au Inge WWWWWahleahleahleahleahle,,,,, Hallenberg,
Hohe Straße 5, am 09.09.2023, am 09.09.2023, am 09.09.2023, am 09.09.2023, am 09.09.2023
FFFFFrrrrrau Etta Benderau Etta Benderau Etta Benderau Etta Benderau Etta Bender,,,,, Braunshausen,
Hirtenweg 12, am 14.09.2023, am 14.09.2023, am 14.09.2023, am 14.09.2023, am 14.09.2023
zum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstag

FFFFFrrrrrau Ursula Streckau Ursula Streckau Ursula Streckau Ursula Streckau Ursula Streckererererer,,,,, Hallenberg,
Rathausplatz 6, am 19.09.2023, am 19.09.2023, am 19.09.2023, am 19.09.2023, am 19.09.2023
zum 88. Geburtstagzum 88. Geburtstagzum 88. Geburtstagzum 88. Geburtstagzum 88. Geburtstag
Frau Inge Poniewahs,Frau Inge Poniewahs,Frau Inge Poniewahs,Frau Inge Poniewahs,Frau Inge Poniewahs, Hesborn,
Wolfeslau 10, am 15.09.2023, am 15.09.2023, am 15.09.2023, am 15.09.2023, am 15.09.2023
zum 89. Geburtstagzum 89. Geburtstagzum 89. Geburtstagzum 89. Geburtstagzum 89. Geburtstag
Frau Hildegard Dollberg,Frau Hildegard Dollberg,Frau Hildegard Dollberg,Frau Hildegard Dollberg,Frau Hildegard Dollberg, Liesen,
Lieser Garten 7, am 18.09.2023, am 18.09.2023, am 18.09.2023, am 18.09.2023, am 18.09.2023
Frau Marianne Runge,Frau Marianne Runge,Frau Marianne Runge,Frau Marianne Runge,Frau Marianne Runge, Hallenberg,
Heiligenhaus 14, am 23.09.2023, am 23.09.2023, am 23.09.2023, am 23.09.2023, am 23.09.2023

Trotz unbeständigem Wetter konn-
te der Reit-, Zucht- und Fahrverein
Medebach das diesjährige Reittur-
nier als äußerst erfolgreiches Wo-
chenende verbuchen. Die Veranstal-
tung lockte eine Vielzahl von Teil-
nehmern und Besuchern an und über-
zeugte mit spannenden Wettkämp-
fen sowie einem bunten Rahmen-
programm für Groß und Klein.
Besonders beeindruckend war die
Leistung von Reiterin Katharina
Hemmer in Begleitung ihres heraus-
ragenden Hengstes „Fürst Fernan-
do“. Die beiden dominierten souve-
rän die schwerste Klasse des Tur-
niers und hinterließen einen blei-
benden Eindruck auf die Zuschauer
und Konkurrenten. Auch die Reiter-
innen und Reiter des heimischen
Zucht-, Reit- und Fahrvereins Mede-
bach konnten sich in zahlreichen Prü-
fungen gute Platzierungen sichern.
Der Sonntagnachmittag stand ganz
im Zeichen der Nachwuchsförde-
rung. Mit speziell ausgerichteten

Prüfungen wurden das Talent und
die Begeisterung der jüngeren Rei-
tergeneration gefördert. Die zahl-
reichen Besucher vor Ort verfolgten
gespannt die vielversprechenden
Auftritte der aufstrebenden Reiter-
innen und Reiter. Diese Förderung
des Nachwuchses ist ein wichtiger
Schritt, um die Zukunft des Reit-
sports in der Region zu sichern und
junge Talente zu unterstützen.
Trotz des ein oder anderen Regen-
schauers zeigten sich sowohl die Teil-
nehmer als auch die Organisatoren
äußerst zufrieden mit dem Verlauf
des Turniers. Margot Borbet, die 1.
Vorsitzende des Zucht-, Reit- und
Fahrvereins Medebach, resümiert:
„Unser Dank gilt der Reiterinnen und
Reitern, den zahlreichen Besuchern
und vor allem den vielen ehrenamt-
lichen Helfern. Ohne Sie wäre es uns
nicht möglich gewesen, eine Veran-
staltung von solcher Qualität zu rea-
lisieren. Wir freuen uns schon auf die
Neuauflage im nächsten Jahr.“

MEDEBACH REITTURNIER:
ERFOLGREICHES WOCHENENDE TROTZ WIDRIGER WETTERBEDINGUNGEN

Siegerehrung: Katharina Hemmer mit Turnierrichter Peter MannheimsSiegerehrung: Katharina Hemmer mit Turnierrichter Peter MannheimsSiegerehrung: Katharina Hemmer mit Turnierrichter Peter MannheimsSiegerehrung: Katharina Hemmer mit Turnierrichter Peter MannheimsSiegerehrung: Katharina Hemmer mit Turnierrichter Peter Mannheims
und Victoria Beulen, 2. Vorsitzende des Reit-, Zucht, und Fahrvereinsund Victoria Beulen, 2. Vorsitzende des Reit-, Zucht, und Fahrvereinsund Victoria Beulen, 2. Vorsitzende des Reit-, Zucht, und Fahrvereinsund Victoria Beulen, 2. Vorsitzende des Reit-, Zucht, und Fahrvereinsund Victoria Beulen, 2. Vorsitzende des Reit-, Zucht, und Fahrvereins
MedebachMedebachMedebachMedebachMedebach



Rundblick Hallenberg – 46. Jahrgang – Nr. 18 – 08. September 2023 – Woche 36 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Skihütte Pastorenwiese
geöffent
Skiklub Wunderthausen

Nach den Sommerferien ist der
zweite Teil unserer Sommersai-
son an der Skihütte angebrochen.
Die Skihütte an der Pastorenwie-
se hat seit dem vergangenen Wo-
chenende wieder geöffnet und
wird vom Skiklub Wunderthausen
betrieben.
Bis zum 3. Oktober erwarten un-
sere Gäste leckere selbstgeba-
ckenen Kuchen und herzahfte
Speisen sowie erfrischende und
warme Getränke.
Geöffnet ist samstags und sonn-

tags jeweils von 12 bis 18 Uhr.
Ein Wanderung auf den im Früh-
jahr ausgescchilderten Wander-
wegen (W1 und Ziegenhellerhö-
henweg) lässt sich gut mit einem
Besuch der Hütte verbinden.
Auch Fahrradrouten und ein gro-
ßer Parkplatz befinden sich in
unmittelbarer Nähe.
Weitere und aktuelle Informatio-
nen finden Sie regelmäßig auf
unseren Social Media Kanälen
(Facebook & Instagram).
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Datum Uhrzeit Art der Veranstaltung Veranstaltungsort Ausrichter

08.09.2023 Lichterwallfahrt für den Pastoralen Raum Medebach - Hallenberg Kath. Pfarrkirche St. Goar Kath. Kirchengemeinde Hesborn

08.09.2023 16:00 Kinderkleiderbörse Hesborn Schwangerenvorverkauf Schützenhalle Hesborn Kinderkleiderbörse Hesborn

09.09.2023 10:00 Kinderkleiderbörse Hesborn Schützenhalle Hesborn Kinderkleiderbörse Hesborn

09.09.2023 Gelobte Prozession Kath. Pfarrkirche St. Goar Kath. Kirchengemeinde Hesborn

09.09.2023 16:00 Bayrisches Open Air Kolpinghütte Kolpingfamilie Hesborn

09.09.-10.09.2023 Kreisschützenfest Olsberg        

10.09.2023 10:45 Vorstellungsgottesdienst Evangelische Kirche Bromskirchen Evangelische Kirchengemeinde Bromskirchen

12.09.2023 18:00 Mountainbiken für jedermann Dorfplatz Liesen Ski-Club Liesen e.V.

15.09.2023 18:30 Humoristische Abendwanderung Grillplatz Am Rees SGV Hallenberg

16.09.2023 Bund Westfälischer Karnevalisten       LCV Lieser Karnevalsverein e.V.

17.09.2023 Grillfeier Feuerwehrhaus Liesen Freiw. Feuerwehr Löschgruppe Liesen

17.09.2023 11:00 Hopfenfest mit Bier und Musik Brauhof        

19.09.2023 18:00 Mountainbiken für jedermann Dorfplatz Liesen Ski-Club Liesen e.V.

23.09.2023 14:00 Kartoffelbraten Jugendzeltplatz Hustättchen Hallenberg SGV Hallenberg

24.09.2023 11:00 Erntedankgottesdienst mit Essen Evangelisches Gemeindezentrum Hallenberg Evangelische Kirchengemeinde Bromskirchen

24.09.2023 10:00 Abschlussfahrt der IG Motorrad Dorfplatz Liesen IG Motorrad Liesen

24.09.2023 11:00 Herbstfest Gasthof "Zum Ochsenwirt" Gasthof "Zum Ochsenwirt"

Auszug aus dem Veranstaltungskalender
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200 Mausefallen für den Kump

Bürgermeister Enrico EppnerBürgermeister Enrico EppnerBürgermeister Enrico EppnerBürgermeister Enrico EppnerBürgermeister Enrico Eppner,,,,, Markus Kappen (Förderverein), Markus Kappen (Förderverein), Markus Kappen (Förderverein), Markus Kappen (Förderverein), Markus Kappen (Förderverein),     Architektin Dorina Stein,Architektin Dorina Stein,Architektin Dorina Stein,Architektin Dorina Stein,Architektin Dorina Stein, Mausefallen- Mausefallen- Mausefallen- Mausefallen- Mausefallen-
sammler Reinhard Ewert und Michael Kronauge (Förderverein) mit einem sammler Reinhard Ewert und Michael Kronauge (Förderverein) mit einem sammler Reinhard Ewert und Michael Kronauge (Förderverein) mit einem sammler Reinhard Ewert und Michael Kronauge (Förderverein) mit einem sammler Reinhard Ewert und Michael Kronauge (Förderverein) mit einem TTTTTeil der Sammlung.eil der Sammlung.eil der Sammlung.eil der Sammlung.eil der Sammlung.

Seit 2006 wird im Infozentrum
Kump die Geschichte der Stadt
Hallenberg dargestellt. Die Aus-
stattung, die bisher überwie-
gend aus Infotafeln besteht, wird
der heutigen Zeit nicht mehr ge-
recht. Bereits seit über einem
Jahr ist eine Arbeitsgruppe aus
Vertretern von Stadt und dem
Förderverein Hallenberg dabei,
das Infozentrum und die Ausstel-
lung neu zu gestalten. Alles soll
moderner und interaktiver wer-
den. Dabei soll künftig noch stär-
ker als bisher der Schwerpunkt
auf die Besonderheiten gelegt
werden, die es nur in Hallen-
berg gibt: Die Osternacht, das
Muttergottesfest und die Frei-
lichtbühne. Diese besonderen
Ereignisse im Jahresverlauf sol-
len für die Besucher interessant
und spannend dargestellt wer-
den. Die erforderlichen Filme
dazu wurden bereits in Auftrag
gegeben und abgedreht.
Im Keller des Kumps, in dem die
frühere Lagerhaltung dargestellt
wird, gibt es seit 2007eine klei-
ne Mausefallenausstellung. Der
Hallenberger Eberhard Schmidt
hatte die historischen Fallen ge-
sammelt, die nach seinem Tod dem
Förderverein geschenkt wurden.
Weltweit gibt es viele Mausefal-
lensammler, in Deutschland meh-
rere Mausefallenmuseen und
sogar ein Mausefallendorf. Die
Sammlung im Kump-Keller be-
geisterte bereits einige Fachbe-
sucher: „Um diese Mausefallen
beneiden sie alle Mausefallen-
sammler in der Welt“ so ein bay-
rischer Mausefallensammler.
Im Jahr 2010 hat Reinhard Ewert

aus Grünberg im Vogelsberg sei-
ne Ausstellung „Von Menschen
und Mäusen“ im Kump gezeigt
und dabei einen Teil seiner his-
torischen Fallensammlung aus-
gestellt. Seit über 50 Jahren hat
Ewert in der ganzen Welt histo-
rische Fallen gesammelt. Ent-
standen ist die größte Privat-
sammlung Hessens.
Vor einigen Wochen hat er beim
Vorsitzenden des Fördervereins
angerufen, den er von der da-
maligen Ausstellung noch kann-
te: „Ich werde bald 80 Jahre alt.
Meine Kinder haben kein Inter-
esse an der Sammlung und ich
möchte nicht, dass sie im Inter-
net verramscht wird. Ich suche
einen Abnehmer, der die Samm-
lung zu schätzen weiß und habe
mich an den Kump und die

gelungene Ausstellung in Hal-
lenberg erinnert.“ Da war er
beim Förderverein genau richtig
und auch Bürgermeister Enrico
Eppner zeigte sich begeistert:
„Ein Mausefallenmuseum ist ein
Alleinstellungsmerkmal, dass es
im Hochsauerlandkreis und der
weiteren Umgebung bisher nicht
gibt.
Letzte Woche fuhren Michael
Kronauge und Markus Kappen
vom Förderverein nach Grün-
berg und kamen mit einem voll-
bepackten Kleinbus zurück.
Über 200 historische Fallen aus
aller Herren Länder. Dazu Foto-
material, Schilder, Bücher und
Exponate über alles was mit
Mäusen und Fallen zu tun.
Schon das Auspacken und die
erste Sichtung führte zu Begeis-
terung beim Bürgermeister, dem

und wie die Stadtgeschichte und
die Mausefallen dargestellt wer-
den sollen.
Dabei ist es besonders wichtig,
das „süße Mäuschen“ und die
todbringenden Fallen zu erläu-
tern. Reinhard Ewert: „Ich liebe
Mäuse, aber man darf nicht ver-
gessen, dass sie früher für die
Landwirtschaft und für die Fami-
lien ein existentielles Problem
darstellten. Mäuse waren der
Feind der Menschen. Wenn sie
in die Vorratskammer oder das
Getreidelager eingedrungen
waren, konnte man nicht ein-
fach in einen Supermarkt gehen
um neue Lebensmittel zu kau-
fen. Dann musste die Familie
hungern. Außerdem wurden
durch die Maus viele Krankhei-
ten übertragen“.
Die nächsten Wochen werden für
Stadt und Förderverein span-
nend. Es gilt das Infozentrum
neu zu gestalten und dabei die
Stadtgeschichte und die Mau-
sefallenausstellung sinnvoll und
zu verbinden. Dazu soll das Pro-
jekt als erstes den verschiede-
nen Fördergebern vorgestellt
werden.
Michael Kronauge vom Förder-
verein Hallenberg, als Betrei-
ber des Kumps: „Historische
Mausefallen sind nicht nur Ku-
riositäten, sondern auch ein
Stück Kulturgeschichte. Mit
den bereits vorhandenen Exem-
plaren wird Hallenberg künftig
das wahrscheinlich größte Mau-
sefallenmuseum Deutschland
haben“.Viele Kisten mit Mausefallen wurden ausgepackt.Viele Kisten mit Mausefallen wurden ausgepackt.Viele Kisten mit Mausefallen wurden ausgepackt.Viele Kisten mit Mausefallen wurden ausgepackt.Viele Kisten mit Mausefallen wurden ausgepackt.

Förderverein und der
Architektin, denn die
Mausefallen sollen
nicht nur im Keller
stehen, sondern in die
künftige Ausstellung im
Kump eingebunden
werden. Hierbei kommt
Dorina Stein von der Ar-
chitekturschmiede in
Hallenberg ins Spiel.
„Die Idee die Stadtge-
schichte und die Mau-
sefallen zu verbinden
ist ausgesprochen
reizvoll und herausfor-
dernd“. Es gibt bereits
erste Überlegungen,
wie das künftige Info-
zentrum aussehen soll
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„KuKuK!“ präsentiert Folk-
Musik vom Feinsten

Spielen am 22. September Folk-Musik vom Feinsten in Winterberg:Spielen am 22. September Folk-Musik vom Feinsten in Winterberg:Spielen am 22. September Folk-Musik vom Feinsten in Winterberg:Spielen am 22. September Folk-Musik vom Feinsten in Winterberg:Spielen am 22. September Folk-Musik vom Feinsten in Winterberg:
„The Neckbellies“. Foto: Veranstalter„The Neckbellies“. Foto: Veranstalter„The Neckbellies“. Foto: Veranstalter„The Neckbellies“. Foto: Veranstalter„The Neckbellies“. Foto: Veranstalter

Herbstzeit ist Kulturzeit. Dies gilt
auch für Winterberg. Mit der Band
„The Neckbellies“ bietet die hei-
mische Projektgruppe Kultur „Ku-
KuK!“ in Kooperation mit dem
Förderverein für Kultur, Denkmal-
pflege und Naturschutz Züschen
sowie dem Stadtmarketingverein
Winterberg mit seinen Dörfern am
22. September irische Folk-Musik
vom Feinsten. Das Konzert beginnt
um 19.30 Uhr in der Nordhang Jau-
se, Einlass ist ab 19 Uhr. Der Vor-
verkauf hat bereits begonnen für
12 Euro. An der Abendkasse kostet
der Eintritt dann 15 Euro. Tickets
gibt es bei der Volksbank Sauer-
land eG, in der Tourist-Information
Winterberg sowie online auf der
Webseite www.winterberg.de/
deinerlebnismoment.
„The Neckbellies“ sind eine en-
ergiegeladene Folk-Band, die mit
einem einzigartigen Stil und mit-
reißenden Live-Auftritten ihr
Publikum fesseln. Ihre Musik
vereint melodischen Gesang
und eingängige Riffs zu einem

unverkennbaren Sound. Die Band
ist bekannt für ihre ehrlichen und
packenden Texte, die Geschich-
ten des täglichen Lebens erzäh-
len. Mit ihrem charismatischen
Frontmann und ihrer Instrumen-
talbesetzung sind „The Neckbel-
lies“ definitiv eine Band, die mit
ihrem mitreißenden Stil und ihrer
beeindruckenden Bühnenpräsenz
die Zuhörer in den Bann zieht. In
einer Zeit, in der viele Genres
miteinander verschmelzen und
musikalische Grenzen verschwim-
men, bieten The Neckbellies eine
erfrischende Rückbesinnung auf
den ehrlichen Folk.
Die Band hat bereits eine treue
Fangemeinde um sich geschart
und ist auf dem besten Weg, die
Herzen der Musikliebhaber welt-
weit zu erobern. Ihre Musik
spricht eine universelle Sprache
und zeugt von der Leidenschaft
und Hingabe, die sie in ihr künst-
lerisches Schaffen stecken. Es ist
an der Zeit, sich von ihrer Musik
mitreißen zu lassen.
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Neue Majestäten in Hesborn

(v.l.) Luke Schmidt u. Neela Temme; 50-jährige Jubelkönigin Elisabeth Brieden,(v.l.) Luke Schmidt u. Neela Temme; 50-jährige Jubelkönigin Elisabeth Brieden,(v.l.) Luke Schmidt u. Neela Temme; 50-jährige Jubelkönigin Elisabeth Brieden,(v.l.) Luke Schmidt u. Neela Temme; 50-jährige Jubelkönigin Elisabeth Brieden,(v.l.) Luke Schmidt u. Neela Temme; 50-jährige Jubelkönigin Elisabeth Brieden,
25- jährige Jubelkönigin Jessica Müller; Felicia Müller u. Noah Temme25- jährige Jubelkönigin Jessica Müller; Felicia Müller u. Noah Temme25- jährige Jubelkönigin Jessica Müller; Felicia Müller u. Noah Temme25- jährige Jubelkönigin Jessica Müller; Felicia Müller u. Noah Temme25- jährige Jubelkönigin Jessica Müller; Felicia Müller u. Noah Temme

Am 20. August fand in Hesborn
das diesjährige Kinderschützen-
fest der Schul- und Kindergarten-
kinder statt. Nach dem Wortgot-
tesdienst begann gegen 11 Uhr
das Vogelschießen in der Schüt-
zenhalle. Bei den Schulkindern
konnte sich Luke Schmidt gegen
seine zahlreichen Kontrahenten
durchsetzen und erkor Neela
Temme zu seiner Königin.
Bei den Kindergartenkindern
zeigte sich Felicia Müller als
besonders treffsicher und lan-
dete den letzten Treffer auf den

Vogel der Kindergartenkinder. Zu
ihrem König nahm sie Noah Tem-
me. Beim großen Festzug am
Nachmittag präsentierten sich die
neuen Majestäten den zahlrei-
chen Besuchern am Straßenrand.
Im Anschluss an den Festzug fan-
den die Ehrungen der neuen Kö-
nigspaare und Jubelpaare statt.
Für die gute musikalische Ge-
staltung sorgte die Hesborner
Jägerkapelle. Ein herzliches Dan-
keschön gilt Allen, die zum guten
Gelingen des Kinderschützenfestes
beigetragen haben.
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Das Tagebuch der Sophia Wilmsen
Der Förderverein Hallenberg informiert

Das Haus Schlüter (später Dr. Wahlers)Das Haus Schlüter (später Dr. Wahlers)Das Haus Schlüter (später Dr. Wahlers)Das Haus Schlüter (später Dr. Wahlers)Das Haus Schlüter (später Dr. Wahlers)

In der Rubrik „Hallenberg Anno
Dazumal“ berichtet der Förderver-
ein Hallenberg regelmäßig aus
dem Tagebuch der Sophia Wilm-
sen. Diese Sophie Wilmsen hat 30
Jahre lang, von 1935 bis kurz vor
ihrem Tod 1965, ein Tagebuch ge-
führt und dabei zuverlässig fast
jeden Tag die Geschehnisse um
sie herum, die Ereignisse in ihrer
Familie, in ihrem Heimatort Hal-
lenberg und in der großen weiten
Welt aufgeschrieben.
Am Ende füllten ihre Aufzeichnun-
gen rund 300 DIN-A 4 Seiten mit
etwa 2.500 Einzelnotizen. Es ist
ein buntes Mosaik aus Privatge-
schichten, familiären Ereignissen,
von Besuchen, Feiern, Ausflügen
und Veränderungen in Haus und
Garten, von Zeitgeschichte, der
Deutschlandpolitik, der Kirche,
der Weltpolitik, aber auch Boule-
vard-Themen, Regional- und vor
allem Lokalgeschichte.
Oft stehen die einzelnen Themen-
felder unvermittelt nebeneinan-
der. Zum Beispiel am 23. Novem-
ber 1963: „Radio und Fernsehen

würdigten ständig das erschüt-
ternde Ereignis vom Attentat auf
Kennedy. Bei Neuhofs kippte ein
voll beladener Kohlen-Lastwagen
um. Der Schaden wurde von ei-
nem Hund verursacht“.
Sophia Wilmsen wurde am 24.
Dezember 1894 in Hallenberg als
Sophia Schlüter geboren. Deshalb
war sie in Hallenberg auch immer
„Schlüters Sophie“. Ihr Vater war
Sanitätsrat Dr. Heinrich Schlüter,
der als Dichter des Hesborner Ku-
ckucksliedes bekannt geworden
ist. Im Alter von 49 Jahren heira-
tete sie 1941 den 67-jährigen,
verwitweten Bahnbeamten Hein-
rich Wilmsen, mit dem sie bis zu
ihrem Tod in ihrem Elternhaus in
der Nuhnestraße 12 lebte.
Die letzte Eintragung im Tagebuch
datiert vom 14. April 1965. Am 19.
August 1965 verstarb Sophia Wilm-
sen im Alter von 70 Jahren. Nach
ihrem Tod wurde dieses Tagebuch
an Pastor Reker übergeben, der es
im Pfarrarchiv deponierte.
Im Jahr 2006 hat der Förderverein
für Kultur, Brauchtum und Heimat-

pflege mit Zustimmung von Pas-
tor Graute das Werk als Buch he-
rausgegeben. Stadtarchivar Ge-
org Glade hat die umfangreichen
Aufzeichnungen überarbeitet und
rund 140 zeitgenössische Fotos
und Abbildungen einfügt, die den
Text illustrieren. Entstanden ist

ein Buch über 30 Jahre Hallen-
berger Geschichte. Dargestellt
aus der Sicht einer einfachen Hal-
lenberger Bürgerin. Das Buch hat
252 Seiten mit 140 Fotos und kos-
tet 20 Euro. Es ist erhältlich im
Rathaus der Stadt Hallenberg und
bei der Touristik im Kump.
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Vorverkaufsstart für das Langewieser Oktoberfest -
Sichern Sie sich jetzt Ihre Tickets!

Kreative Köpfe freuen sich auf viele Besucher
beim 2. Kunsthandwerkermarkt im Herzen Winterbergs
Stadtmarketingverein Winterberg mit seinen Dörfern lädt zur Neuauflage am 9. September
von 11 bis 17 Uhr auf den Marktplatz an die Untere Pforte ein

Bereiten Sie sich vor auf das High-
light des Jahres: Das lang ersehn-
te Langewieser Oktoberfest steht
in den Startlöchern, und der Vor-
verkauf beginnt bald! Seit über
30 Jahren strömen Besucher aus
Nah und Fern herbei, um dieses
unvergleichliche Fest zu feiern -
eine Veranstaltung, die Tradition,
Musik und bayrisches Flair in sich
vereint. Das Langewieser Okto-
berfest trägt stolz den Titel des
Originals nördlich des Weiss-
wurstäquators und begeistert
seine Gäste mit Authentizität,
herzlicher Atmosphäre und ei-
ner einzigartigen Feststim-
mung. Die Tickets für das Lan-

gewieser Oktoberfest sind heiß
begehrt, und der Vorverkauf star-
tet am 16. September um 00:01
Uhr. Sichern Sie sich frühzeitig Ihre
Tickets, um sicherzustellen, dass
Sie bei diesem einzigartigen Event
dabei sind. Die Tickets sind online
über unseren bequemen Ticketshop
erhältlich: https://oktoberfest.LA.
Für diejenigen, die persönlich vor-
beikommen möchten, stehen Ti-
ckets auch in der örtlichen Spar-
kasse in Bad Berleburg sowie in
der Touristinformation am Over-
sum in Winterberg zur Verfügung.
Am 2. Oktober öffnen sich die Tore
des Langewieser Oktoberfestes
um 19:30 Uhr, und ab 20:30 Uhr

Foto: Stadtmarketing WinterbergFoto: Stadtmarketing WinterbergFoto: Stadtmarketing WinterbergFoto: Stadtmarketing WinterbergFoto: Stadtmarketing Winterberg

Die Premiere im vergangenen Jahr
war ein großer Erfolg! Grund
genug für die kreativen Winter-
bergerinnen und Winterberger,
auch 2023 wieder zum Kunst-
handwerkermarkt unter Federfüh-
rung des Stadtmarketingvereins
Winterberg mit seinen Dörfern
einzuladen! Und zwar am Samstag,
9. September, von 11 bis 17 Uhr auf

dem Winterberger Marktplatz.
Die Besucher dürfen sich erneut
auf eine große Vielfalt an Angebo-
ten und Ausstellern freuen. Dieser
2. Kunsthandwerkermarkt ist auch
ein wichtiger Mosaikstein im Ge-
samtkonzept des Stadtmarketing-
vereins Winterberg, regelmäßig
Themen- und Erlebnismärkte auf
dem Winterberger Marktplatz im

Veranstaltungs-Kalender zu etab-
lieren, um die Innenstadt zu be-
leben.
„Wir hatten im vergangenen Jahr
so regen Zuspruch an Ausstellern
und eine wirklich großartige Besu-
cher-Resonanz sowohl bei Einhei-
mischen als auch bei Gästen, dass
eine Wiederholung in diesem Jahr
selbstverständlich ist. Natürlich
hoffen wir nun, dass dieses tolle
Angebot wieder richtig gut ange-
nommen wird“, so Stadtmarke-
ting-Projektmanagerin Nicole Mül-
ler. Sehen lassen kann sich auf je-
den Fall das Angebot. Freuen dür-
fen sich die Besucher unter ande-
rem auf weihnachtliche Holzdeko,
auf Strümpfe, Traumfänger, Schutz-
engel, Knetbälle Topflappen sowie
handgestrickte Jacken, Ponchos
und dazu passende Broschen aus
Aluminiumdraht oder Filz. „Auch
Wollsterne, Deko-Artikel aus Alt-
holz, handgefertigte Freund-
schaftsarmbänder und Accessoires
sowie Dekoartikel und Skulpturen
aus Holz gehören wieder dazu“,
verrät Nicole Müller. Nicht zu ver-
gessen Gehäkeltes und Gebastel-
tes aus handgesponnenem Zei-
tungsgarn, selbst gebaute rusti-
kale Tische und Lampen, Karten,
Verpackungen, Home-Dekor und
allerhand Papeterie sowie genäh-
te Kindersachen vom Babyalter bis

zum Grundschulalter, handgestalte
Kerzen für besondere Anlässe und
kunstgewerbliche Holzarbeiten.
Themen- und Erlebnismärkte sol-Themen- und Erlebnismärkte sol-Themen- und Erlebnismärkte sol-Themen- und Erlebnismärkte sol-Themen- und Erlebnismärkte sol-
len Innenstadt beleben und berei-len Innenstadt beleben und berei-len Innenstadt beleben und berei-len Innenstadt beleben und berei-len Innenstadt beleben und berei-
chernchernchernchernchern
Perspektivisch soll der Kunsthand-
werkermarkt wie auch der Regio-
nalmarkt ein wesentlicher Be-
standteil dabei sein, das Projekt
„Themen- und Erlebnismärkte“
weiter erfolgreich um- und fortzu-
setzen in Winterberg. Die Erfah-
rung des letzten Jahres zeigt, dass
solche besonderen Märkte gut an-
kommen bei den Besuchern und
das Treiben in der Kernstadt bele-
ben. „Mit diesen positiven Erfah-
rungen im Gepäck werden wir in
Zukunft weitere solcher Themen-
märkte anbieten.“ Nach dem
Kunsthandwerkermarkt am 9.
September lockt dann vom 20. bis
22. Oktober das „Cheatday Street
Food“-Festival auf dem Marktplatz.
Ob „Offene Tanzfläche“, Kunst-
handwerkermarkt oder Street
Food-Festival - wer als Anbieter
gerne dabei sein möchte, kann sich
weiterhin per Mail beim Stadtmar-
ketingverein unter der Adresse
stadtmarketing@winterberg.de
melden. „Wir freuen uns natürlich
vor allem über heimische Inter-
essenten und hoffen auf rege
Resonanz“, so Nicole Müller.

wird die Stimmung ih-
ren Höhepunkt errei-
chen. Die Band „Die
3“ aus Marktleugast
wird die Bühne betre-
ten und mit bayri-
schen Klängen für aus-
gelassene Stimmung
sorgen - von traditio-
neller Blasmusik bis
zu aktuellen Chart-
Hits.
Bereiten Sie sich darauf vor, Teil
einer einzigartigen Nacht voller
Tradition, Musik und bayrischem
Flair zu sein. Sichern Sie sich Ihre
Tickets und seien Sie dabei, wenn
das Langewieser Oktoberfest in

die nächste Runde geht - ein Fest,
das Menschen aus Nah und Fern
zusammenbringt und für bleibende
Erinnerungen sorgt.
Veranstalter:
Feuerwehr Langewiese e. V.
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100 Jahre Stadtfeuerwehrkapelle Hildfeld - Jubiläumsfest
Samstag, 16. September 2023 ab 16.30 Uhr Hochsauerlandhalle Hildfeld Der Eintritt ist frei.

Ein ganzes Jahrhundert Blasmusik
aus Hildfeld ist ein guter Grund zum
Feiern: So lädt die Stadtfeuerwehr-
kapelle Hildfeld am Samstag, den
16. September 2023 zu einem gro-
ßen Jubiläumsfest in die Hochsauer-
landhalle des Ortes. Zunächst findet
ein großer Umzug mit insgesamt
zehn Blasorchestern und Spiel-
mannszügen statt. Angetreten wird
hierzu um 17.00 Uhr an der Hoch-
sauerlandhalle; später wird es dann
ein großes gemeinschaftliches Mu-
sizieren am Dorfplatz geben. Nach
einer kurzen offiziellen Begrüßung
der Gäste um 19.00 Uhr steigt in der
Hochsauerlandhalle dann die große
Party. Hierbei sorgt die Band „Take
Ten“ aus Olsberg ab ca. 20.30 Uhr
für beste Unterhaltung. Nicht nur
aktive Musiker, sondern alle musik-
interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger, die ehemaligen Musikanten und
alle Gäste sind herzlich eingeladen,
das 100jährige Jubiläum gemeinsam
mit der Stadtfeuerwehrkapelle zu
feiern. Die Stadtfeuerwehrkapelle
Hildfeld ist ein Blasorchester mit
etwa 43 Mitgliedern und einer Ju-
gendabteilung, in der sich 7 junge
Musiker in Ausbildung befinden. Di-
rigent des Vereins ist seit mehr als
38 Jahren Dietmar Harbecke. Unter-
stützt wird er bei der Stabführung
von Tobias Ittermann.
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Mini Rider
Kinder sicher auf dem Motorrad mitnehmen
Gerade wenn die Eltern Biker
sind, wollen Kinder oft früh auf
den Sozius. Allerdings ist das Ver-
letzungsrisiko beim Motorradfah-
ren deutlich höher ist als beim
Autofahren. Damit die Tour
möglichst gefahrenfrei verläuft,
sollte man grundlegende Regeln
beachten.
Rein rechtlich ist die Mitnahme
von Kindern kein Problem: Die
Straßenverkehrsordnung schreibt
kein Mindestalter für das Mitfah-
ren auf dem Motorrad vor. Viel-
mehr ist die körperliche Reife ent-
scheidend. Konkret bedeutet dies:
Das Kind muss dazu in der Lage
sein, sich ausreichend festzuhal-
ten und mit den Füßen die Fußras-
ten erreichen können.
Wenn der Beifahrer jünger als sie-
ben Jahre alt ist oder die Füße
nicht bis zu den Fußrasten rei-
chen, ist ein sogenannter Kinder-

Wer leidenschaftlich gerne Motorrad fährt, steckt mit seiner Begeiste-Wer leidenschaftlich gerne Motorrad fährt, steckt mit seiner Begeiste-Wer leidenschaftlich gerne Motorrad fährt, steckt mit seiner Begeiste-Wer leidenschaftlich gerne Motorrad fährt, steckt mit seiner Begeiste-Wer leidenschaftlich gerne Motorrad fährt, steckt mit seiner Begeiste-
rung oft auch den Nachwuchs an.rung oft auch den Nachwuchs an.rung oft auch den Nachwuchs an.rung oft auch den Nachwuchs an.rung oft auch den Nachwuchs an.
Foto: Nick Williamson/pixabay.com/mid/ak-oFoto: Nick Williamson/pixabay.com/mid/ak-oFoto: Nick Williamson/pixabay.com/mid/ak-oFoto: Nick Williamson/pixabay.com/mid/ak-oFoto: Nick Williamson/pixabay.com/mid/ak-o

Soziussitz verpflichtend. Außer-
dem muss durch Radverkleidun-
gen oder Ähnliches dafür gesorgt
sein, dass die Füße des Kindes
nicht in die Speichen geraten kön-
nen.
Auch für den Beifahrer ist ein Helm
selbstverständlich. Auf jeden Fall
muss es zwingend ein Motorrad-
helm sein, da Fahrradhelme hier
keinen ausreichenden Schutz bie-
ten. Da die Hals- und Nacken-
muskulatur bei Kindern noch nicht
voll ausgeprägt ist, sollte das
Gewicht zudem möglichst gering
sein. Außerdem solle der kleine
Begleiter den Helmverschluss
selbst öffnen können.
Die Motorradkleidung sollte
immer die passende Größe ha-
ben, da zu kleine oder zu große
Bekleidung nur begrenzt vor Ver-
letzungen schützt. Sinnvoll ist
außerdem ein Nierengurt mit seit-

Autohaus Pöllmann  
GmbH & Co. KG
Remmeswiese 4a 
59955 Winterberg 
Tel.  02981 9199567

Wir vom Autohaus Pöllmann sind ein modernes  
Familienunternehmen und seit 2007 erfolgreich  
mit unserer Marke Toyota im Markt.
Unser Team legt besonderen Wert auf Qualität  
und Kundenzufriedenheit.

Wir suchen ab sofort eine/n

Serviceassistent/-in (m/w/d) in Vollzeit

Überführungsfahrer/-in (m/w/d) in Teilzeit

Kfz-Mechatroniker/-in (m/w/d) in Vollzeit

Weitere Informationen unter www.autohaus-poellmann.de 
oder QR-Code scannen.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Bewerbung, gerne auch per Mail an  
poellmann@autohaus-poellmann.de

ZEIT FÜR VERÄNDERUNG!
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lichen Halteschlaufen, den der
Fahrer über seiner Bekleidung
anlegt - so kann das Kind sich gut
festhalten.
Immer sichergestellt sein sollte,
dass Fahrer und Beifahrer

Richtige
Navigation
am Steuer
Die integrierten Bildschirme für das
Navigationssystem werden in Fahr-
zeugen immer größer. Immer mehr
Menschen fühlen sich mit der Bedie-
nung überfordert. In einer Testreihe
stellte die Dekra im kürzlich veröf-
fentlichten Verkehrssicherheitsre-
port fest, dass die Probanden bei
einem Fahrzeug mit Touchscreen im
Durchschnitt deutlich mehr Zeit be-
nötigten, um verschiedene Funktio-
nen einzustellen, als im Vergleich
bei einem Auto mit Knöpfen und
Schaltern.
Daher beleuchtet der ACE, Europas
Mobilitätsbegleiter, die rechtliche
Lage für die Verwendung von Navi-
gationssystemen im Auto, auf dem
Motorrad und dem Fahrrad.
Dass die Nutzung des Handys am
Steuer hierzulande verboten ist, ist
inzwischen weithin bekannt. Doch
wie verhält es sich mit überdimensi-
onierten Touchscreens, die eher ei-
nem Tablet gleichen? Grundsätzlich
gilt: Sämtliche elektronische Geräte
dürfen nur bedient werden, wenn
das Gerät dazu nicht in die Hand
genommen wird, ein flüchtiger Blick
ausreicht oder dies per Sprachsteu-
erung möglich ist.
Der ACE rät daher allen Autofahren-
den, sich gründlich mit den Funkti-
onen und Einstellungsmöglichkei-
ten des Fahrzeugs vertraut zu ma-
chen.  Teilweise können bestimmte
Funktionen auf „Kurzwahl“ gelegt
werden oder einzelne Tasten oder
Knöpfe individuell belegt werden.
Die Routenplanung sollte vor Fahrt-
beginn vorgenommen werden. Wer
während der Fahrt Schwierigkeiten
hat, eine Einstellung vorzunehmen,
sollte besser bei der nächsten Mög-
lichkeit rechts ranfahren. Denn
schon eine drei-sekündige Ablen-
kung bei einem Tempo von 50 km/h
führt bereits zu 42 Metern Blind-
flug, bei Tempo 130 sind es schon
108 Meter ohne Kontrolle über das
Fahrzeug. (mid/ak-o)

miteinander kommunizieren kön-
nen. Wenn es keine Möglichkeit
gibt, per Gegensprechanlage oder
Bluetooth-System miteinander zu
sprechen, kann ein vereinbartes
Klopfzeichen vermitteln, dass der

Fahrer kurz an die Seite fahren
und mit dem Kind reden sollte.
Anspruch auf unverminderte Leis-
tungen aus der Kfz-Haftpflichtver-
sicherung hat ein verletzter Bei-
fahrer im Falle eines Unfalls nur,

wenn alle Sicherheitsanforderun-
gen erfüllt wurden. Bei minder-
jährigen Beifahrern haben die El-
tern dafür Sorge zu tragen, dass
angemessene Schutzkleidung ge-
tragen wird. (mid/ak-o)

Feiern Sie mit uns die drei Subaru SUV-Modelle Outback, 
Forester und den vollelektrischen Subaru SOLTERRA.

Start frei zum 
Subaru Herbstmarkt.

Ein Hoch auf die umfangreiche Subaru Serienausstattung mit Allradantrieb und vielem 
mehr. 

mit Oktoberfest

Subaru 
Herbstmarkt

16. September

Mitfeiern am 16.September bei uns im Haus.Es erwarten Sie leckere Speisen und
Getränke, passend zur Jahreszeit.

Mehr über 
unseren Herbst-
markt mit 
 Oktoberfest 
 erfahren

Die Subaru SUV-Modelle Forester, Outback und SOLTERRA.
Bringen euch dahin, wo ihr noch nie wart.

Abbildungen enthalten Sonderausstattung. Beratung, Probefahrt und Verkauf nur während der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de 

Autohaus Petrat GmbH & Co. KG
Inh. Dirk Habermann
Zur Hammerbrücke 30
59939 Olsberg-Bruchhausen
Tel.: 02962/5310
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Einzigartige Badmomente
Das Bad als persönlichen Wohlfühlraum gestalten
Das Bad gehört zu den wichtigs-
ten Rückzugsräumen ins Private.
Hier starten wir in den Tag, hier
beenden wir ihn. Deshalb sollte
die Badeinrichtung entspannen-
den Charakter haben - im Sinne
eines Home-Spas zum Beispiel.
Denn das Bad hat sich in den
vergangenen Jahren von der
nüchternen Nasszelle zu einem
sinnlichen Lebensraum gewan-
delt. Zugleich sind Materialien
und Farben im Bad vielfältiger
geworden und spiegeln den per-
sönlichen Einrichtungsstil
ebenso wider wie das Wohnzim-
mer. Bauherren sind deshalb gut
beraten, auf qualitativ hochwer-
tige, langlebige Materialien zu
achten.

Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-
staltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselemente
Egal, für welchen Badstil man
sich begeistert: Zu den wichtigs-
ten Elementen, die den Charak-
ter des Bads bestimmen, zählt
die Wand- und Bodengestaltung.
Deshalb sollten Bauherren und
Sanierer diesen Aspekt gleich zu
Beginn ihrer Badplanung berück-
sichtigen, wie Jens Fellhauer vom
Bundesverband Keramische Flie-
sen e.V. empfiehlt: „Funktional
überzeugen keramische Fliesen

als komfortable, pflegeleichte
sowie auf Dauer schöne Beklei-
dung von Wand und Boden. Wer
heute ein im besten Sinne nach-
haltiges Bad gestalten möchte,
profitiert von der langlebigen,
feuchtigkeits- und kratzbestän-
digen Oberfläche.“ Wer hier den
Rotstift ansetze, spare an der

falschen Stelle, so Fellhauer wei-
ter. Denn während man Sanitär-
elemente wie Waschbecken und
WCs oder Möbel mit relativ ge-
ringem Zeit- und Kostenaufwand
austauschen kann, bleiben kera-
mische Wand- und Bodenbeläge
meist für ein gesamtes Badleben
lang unangetastet.

Den eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil finden
Mit zeitlos-schönem Fliesende-
sign in den Kollektionen deutscher
Fliesenhersteller findet sich das
passende Design für jeden Ge-
schmack. Sogar höchst individuel-
le Einrichtungskonzepte lassen
sich heute mit Fliesen umsetzen.
Denn nicht nur Farben und Dekore,
sondern auch Formate und die Hap-
tik sind vielfältig wie nie zuvor.
Unter www.deutsche-fliese.de gibt
es viele Tipps, Inspirationen zu den
aktuellen Fliesentrends und wei-
terführende Links. Im Trend liegen
XXL-Fliesen und neue sogenannte
Megaformate, mit denen sich
beispielsweise die Wände im
Duschbereich fugenlos oder fugen-
arm gestalten lassen. Fliesen im
urbanen Beton- oder Estrichlook
unterstreichen architektonisch-mi-
nimalistische Einrichtungskonzep-
te. Wohnlich-gemütlich wirken Flie-
sen in Holzoptik, die heute mit hap-
tisch ansprechenden, authenti-
schen Maserungen der Oberfläche
angeboten werden. So lassen sich
die neuen Holzfliesen kaum vom
Original unterscheiden. Zugleich
sind sie auf Dauer feuchtigkeits-
beständig und rutschhemmend -
das ist ideal für die bodenebene
Dusche. (djd)

Das Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich und individuell eingerichtet.Das Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich und individuell eingerichtet.Das Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich und individuell eingerichtet.Das Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich und individuell eingerichtet.Das Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich und individuell eingerichtet.
Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/SteulerFoto: djd/Deutsche-Fliese.de/SteulerFoto: djd/Deutsche-Fliese.de/SteulerFoto: djd/Deutsche-Fliese.de/SteulerFoto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steuler
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Fugenlose Badgestaltung von „Volimea futado“
vom Malerbetrieb Schnorbus

Helles, modernes Bad von Volimea futadoHelles, modernes Bad von Volimea futadoHelles, modernes Bad von Volimea futadoHelles, modernes Bad von Volimea futadoHelles, modernes Bad von Volimea futado
Modernes Badezimmer von Voli-Modernes Badezimmer von Voli-Modernes Badezimmer von Voli-Modernes Badezimmer von Voli-Modernes Badezimmer von Voli-
mea futadomea futadomea futadomea futadomea futado

Schöne Wandgestaltungsmöglich-Schöne Wandgestaltungsmöglich-Schöne Wandgestaltungsmöglich-Schöne Wandgestaltungsmöglich-Schöne Wandgestaltungsmöglich-
keiten von Volimea futadokeiten von Volimea futadokeiten von Volimea futadokeiten von Volimea futadokeiten von Volimea futado

Der Malerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus aus
ZüschenZüschenZüschenZüschenZüschen verleiht Ihren alten Bä-
dern neuen Glanz.- Dank der fu-
genlosen und belastbaren Ober-
flächen von „Volimea futadoVolimea futadoVolimea futadoVolimea futadoVolimea futado“. Die
urbane Ästhetik von futadofutadofutadofutadofutado auf mi-
neralischer Weiß- und Grauzement-
basis für vielfältige Ansprüche.
Dabei lässt sich die Spachtelmasse
problemlos auf alte Fliesen auftra-
gen. Das Ergebnis sind fugenlose,
rutschsichere und pflegeleichte
Oberflächen, die in ihrem natürli-
chen Charme viel Raum für Indivi-
dualität in allen Wohnbereichen,
besonders Bädern oder auch in Ih-
rem Geschäftsbereich lassen.
Die hochstabilen und mineralischen
Kalkzement- und Harzkomponen-
ten machen die Beschichtung span-
nungsarm. Dank der guten Haf-

tungs- und Druckfestigkeit halten
sie einer hohen Belastbarkeit pro-
blemlos stand.
Duschen mit fugenloser Oberflä-
chenbeschichtung lassen sich ein-
facher reinigen. Mit nur 3 mm Auf-
tragsstärke gewinnt man bei gerin-
gem Aufwand eine neue Raumwir-
kung mit Unikat-Charakter. Fugen-
lose Bäder rücken immer weiter in
den Fokus der modernen Badge-
staltung. VVVVVolimeaolimeaolimeaolimeaolimea hat diesbezüg-
lich mit seiner Produktgruppe futa-futa-futa-futa-futa-
dododododo einiges zu bieten und ist in 28
verschiedenen Farbvariationen er-
hältlich.- Verleihen Sie Ihrem Bad
Exklusivität und Frische.
Ihr Malerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb Schnorbus berät
Sie gerne zu Ihrer individuellen,
fugenlosen Wand- und Bodenge-
staltung. [BL]
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Tischlerei Holztec, Inh. Andreas Koch
aus Medebach-Küstelberg

Andreas Koch von der Tischlerei
Holztec aus Medebach-Küstel-
berg bietet alles von der Planung
und Anfertigung individueller
Haustüren über die Fertigung von
Einbaumöbeln nach Maß, den
Einbau von Fenstern in allen Rah-
menmaterialien, die ganz indivi-
duell nach eigenen Vorstellun-
gen hergestellt werden können.
Des weiteren bietet Des weiteren bietet Des weiteren bietet Des weiteren bietet Des weiteren bietet AndreasAndreasAndreasAndreasAndreas
KKKKKoch neben dem Einbau von och neben dem Einbau von och neben dem Einbau von och neben dem Einbau von och neben dem Einbau von Tü-Tü-Tü-Tü-Tü-
ren wie Zimmertüren, sicherenren wie Zimmertüren, sicherenren wie Zimmertüren, sicherenren wie Zimmertüren, sicherenren wie Zimmertüren, sicheren
WWWWWohnungstüren sowie ohnungstüren sowie ohnungstüren sowie ohnungstüren sowie ohnungstüren sowie TTTTTrenn-renn-renn-renn-renn-
wänden und wänden und wänden und wänden und wänden und TTTTTrennwrennwrennwrennwrennwandsystemenandsystemenandsystemenandsystemenandsystemen

mit Gleittüren, auch die Nach-mit Gleittüren, auch die Nach-mit Gleittüren, auch die Nach-mit Gleittüren, auch die Nach-mit Gleittüren, auch die Nach-
rüstung von Früstung von Früstung von Früstung von Früstung von Fenstern und enstern und enstern und enstern und enstern und TürenTürenTürenTürenTüren
mit Sicherheitssystemen und Be-mit Sicherheitssystemen und Be-mit Sicherheitssystemen und Be-mit Sicherheitssystemen und Be-mit Sicherheitssystemen und Be-
schlägen, den Einbau hochwerti-schlägen, den Einbau hochwerti-schlägen, den Einbau hochwerti-schlägen, den Einbau hochwerti-schlägen, den Einbau hochwerti-
ger Isoliergläserger Isoliergläserger Isoliergläserger Isoliergläserger Isoliergläser,,,,, Repar Repar Repar Repar Reparaturaturaturaturaturararararar-----
beiten an Fenstern, Rollläden,beiten an Fenstern, Rollläden,beiten an Fenstern, Rollläden,beiten an Fenstern, Rollläden,beiten an Fenstern, Rollläden,
Möbeln und die Planung undMöbeln und die Planung undMöbeln und die Planung undMöbeln und die Planung undMöbeln und die Planung und
Montage von Sonnenschutz, In-Montage von Sonnenschutz, In-Montage von Sonnenschutz, In-Montage von Sonnenschutz, In-Montage von Sonnenschutz, In-
sektenschutz und Markisen.sektenschutz und Markisen.sektenschutz und Markisen.sektenschutz und Markisen.sektenschutz und Markisen. Zum
Aufgabengebiet von Andreas Koch
gehört auch die Fertigung von
Balkonen, Zäunen und Sicht-
schutzelementen aus Kunststoff,
Holz und Glas, auch in Kombinati-
on mit Edelstahl. [BL]
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Photovoltaikanlage mit Wärmepumpe kombinieren
Komplettlösungen vom Meisterbetrieb Menke aus Winterberg-Siedlinghausen

Kombination aus Photovoltaikanlage und WärmepumpeKombination aus Photovoltaikanlage und WärmepumpeKombination aus Photovoltaikanlage und WärmepumpeKombination aus Photovoltaikanlage und WärmepumpeKombination aus Photovoltaikanlage und Wärmepumpe

Der Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-Siedlinghausen

Wärmepumpen gelten als effizi-
enteste Art der elektrischen Wär-
meerzeugung. Aus einer Kilowatt-
stunde Strom werden unter Nut-
zung kostenloser Umweltwärme
bis zu vier Kilowattstunden Wär-
me gewonnen. Bei Abdeckung des
Energiebedarfs mithilfe einer Wär-
mepumpe für das Erwärmen von
Räumen und Trinkwasser ermög-
licht der kostengünstige Solar-
strom eine preiswerte Wärmever-
sorgung. Beim kombinieren von
Photovoltaik mit einer Wärme-
pumpe sollte man sich gezielt für
eine Umweltheizung entscheiden,
die den Eigenverbrauch optimiert
und den Betrieb an die Erzeugung
der Photovoltaikanlage anpassen
kann. Der Meisterbetrieb MenkeDer Meisterbetrieb MenkeDer Meisterbetrieb MenkeDer Meisterbetrieb MenkeDer Meisterbetrieb Menke
aus Siedlinghausen steht für die-aus Siedlinghausen steht für die-aus Siedlinghausen steht für die-aus Siedlinghausen steht für die-aus Siedlinghausen steht für die-
se se se se se Anwendung mit einem ent-Anwendung mit einem ent-Anwendung mit einem ent-Anwendung mit einem ent-Anwendung mit einem ent-
sprechend abgestimmtem Systemsprechend abgestimmtem Systemsprechend abgestimmtem Systemsprechend abgestimmtem Systemsprechend abgestimmtem System
von Photovoltaikanlage und von Photovoltaikanlage und von Photovoltaikanlage und von Photovoltaikanlage und von Photovoltaikanlage und WärWärWärWärWär-----
mepumpe beratend und ausfüh-mepumpe beratend und ausfüh-mepumpe beratend und ausfüh-mepumpe beratend und ausfüh-mepumpe beratend und ausfüh-
rend zur Seite.rend zur Seite.rend zur Seite.rend zur Seite.rend zur Seite.
Um die in Erde, Wasser oder Luft
gespeicherte Wärme verfügbar zu
machen, nutzen Wärmepumpen
elektrische Energie. Durch die
Kombination mit einer Photovol-
taikanlage lässt sich ein erhebli-
cher Teil des benötigten Stroms
aus Sonnenenergie erzeugen. Da-
mit erlangt man mehr Unabhän-
gigkeit von Energieversorgern und
erreicht geringere Stromkosten.
Nicht nur die Wärmepumpe kann

mit Solarstrom betrieben wer-
den.- Eigenverbrauch ist auch mit
Haushaltsgeräten, Unterhaltungs-
elektronik und Elektrofahrzeugen
möglich. Für einen effizienten Be-
trieb müssen jedoch alle Kompo-
nenten optimal aufeinander ab-
gestimmt sein. Außerdem ist ein
Stromspeicher Grundvorausset-

zung für eine optimale Versor-
gung. Wärmepumpen und Photo-
voltaikanlagen können in Neu-
und Altbauten installiert werden.

Es kann eine staatliche Förderung
beantragt werden. Das Team vom
Meisterbetrieb Menke berät Sie
gern. [BL]
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Traditionelles Handwerk trifft moderne Technik
Berufe: Brauer und Mälzer sorgen für den individuellen Charakter eines Bieres

Ein traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit des Brauers und Mälzers aus.Ein traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit des Brauers und Mälzers aus.Ein traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit des Brauers und Mälzers aus.Ein traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit des Brauers und Mälzers aus.Ein traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit des Brauers und Mälzers aus.
Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarFoto: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarFoto: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarFoto: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarFoto: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob Studnar

Dass jede der in Deutschland ge-
brauten 5.000 Biersorten ihren
eigenen Charakter besitzt, dafür
sorgen Brauer und Mälzer. Sie
führen nicht nur die traditionel-
len Zutaten zusammen, sondern
bestimmen auch die individuel-
le Rezeptur und überwachen den
Brauprozess. Darüber hinaus
spielen chemische und biologi-
sche Prozesse eine wichtige Rol-
le bei der Bierherstellung.

„Alkohol und Kohlensäure ent-
stehen erst durch Gärungsprozes-
se der zugesetzten Hefe, bei de-
nen Lagerzeit und Temperatur
ausschlaggebend sind“, erklärt
Peter Peschmann, technischer
Geschäftsführer der Brauerei C.
&. A Veltins. Brauer und Mälzer
seien daher maßgeblich für die
Sicherstellung der Qualität der
einzelnen Marken der Brauerei
verantwortlich.
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Brauer- und Mälzer-Azubis durch-Brauer- und Mälzer-Azubis durch-Brauer- und Mälzer-Azubis durch-Brauer- und Mälzer-Azubis durch-Brauer- und Mälzer-Azubis durch-
laufen in drei Jahren alle Schrittelaufen in drei Jahren alle Schrittelaufen in drei Jahren alle Schrittelaufen in drei Jahren alle Schrittelaufen in drei Jahren alle Schritte
der Bierherstellung und erlernender Bierherstellung und erlernender Bierherstellung und erlernender Bierherstellung und erlernender Bierherstellung und erlernen
den Umgang und den Einsatz vonden Umgang und den Einsatz vonden Umgang und den Einsatz vonden Umgang und den Einsatz vonden Umgang und den Einsatz von
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen.Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen.Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen.Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen.Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen.
Foto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsFoto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsFoto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsFoto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsFoto: djd/Brauerei C. & A. Veltins

Duales BachelorstudiumDuales BachelorstudiumDuales BachelorstudiumDuales BachelorstudiumDuales Bachelorstudium
als Optionals Optionals Optionals Optionals Option
Im Sauerland durchlaufen Azubis
in drei Jahren alle Schritte der
Bierherstellung und erlernen den
Umgang und den Einsatz von Roh-
, Hilfs- und Betriebsstoffen. Die
Malzherstellung sowie das Gewin-
nen, Kühlen und Klären von Wür-
ze sind dabei nur ein Teil der Auf-
gaben. Das Vergären, Lagern und
Reifen von Bier ist ebenso ent-
scheidend wie das Filtrieren und
Abfüllen des Gerstensafts. „Seit
2018 bieten wir eine Kombinati-
on der Ausbildung zum Brauer und
Mälzer mit einem vierjährigen
Dualen Bachelorstudium der Ge-
tränketechnologie an“, so Pesch-
mann. Mehr Infos gibt es unter
www.veltins.de. Nach einer 15-
monatigen praktischen Ausbil-
dung in der Brauerei beginnt das
Studium an der Hochschule in
Geisenheim. Während der Semes-
terferien kehren die Azubis für
weitere praktische Ausbildungs-
schritte nach Grevenstein zurück.

Die Die Die Die Die Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:
ein echter „Knochenjob“ein echter „Knochenjob“ein echter „Knochenjob“ein echter „Knochenjob“ein echter „Knochenjob“
Während heute moderne Tech-
nik die Arbeit in der Brauerei
erleichtert und das Bier in
Kunststoff- oder Edelstahlfäs-
sern abgefüllt wird, war die Tä-
tigkeit eines Küfers ein echter
„Knochenjob“. Der Küfer, häu-
fig auch Böttcher genannt, war
bis vor wenigen Jahrzehnten für
die Herstellung, Reinigung und
Reparatur der damals üblichen
Holzfässer verantwortlich.
Besonders das sogenannte

Pichen war nicht ungefährlich.
Um die Poren und Fugen des Hol-
zes zu schließen und ein Ent-
weichen der Kohlensäure zu
verhindern, aber auch um im

Fassinneren eine geschmackli-
che Veränderung durch den Kon-
takt zwischen Bier und Holz zu
vermeiden, mussten Küfer die
Holzfässer mit flüssigem und

extrem heißem Pech auskleiden.
War die dünne Schicht beschä-
digt, musste mühsam eine neue
aufgetragen werden.
(djd)
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Dachdecker sichern die Energiewende

Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-o

Im Bereich Gebäudesektor liegt
Deutschland im Vergleich mit den
zwanzig wichtigsten Industrie-
und Schwellenländern bei der En-
ergieeffizienz im Neubau vorne. Die
weniger gute Nachricht ist die
schleppende energetische Sanie-
rung bei älteren Gebäuden.
Einer der Gründe sind unzurei-
chende Renovierungsraten. Ange-
strebt werden müsse mindestens
eine Verdoppelung der derzeitigen
Rate, die aktuell bei 1 % liegt.
Besser noch wäre nach Meinung
der Klimaexperten eine Rate von
3,5 %. Hier kommt das Dachde-
ckerhandwerk ins Spiel: Sie führen
geeignete Maßnahmen wie Wär-
medämmung an Wänden, am Dach
oder an der oberen Geschossde-
cke aus, durch die schon viel Ener-
gie eingespart werden kann. Dach-
decker und Dachdeckerinnen sind
wichtige Berater, wenn es darum
geht, welche Maßnahmen sinn-
voll sind, aber auch, welche För-
dergelder infrage kommen. Zum
Beispiel lassen sich durch Kre-
dite bei der KfW oder der Nut-
zung von Steuerermäßigungen
für energetische Sanierungen
auch im privaten Wohnungsbau
deutliche Einspareffekte erzie-
len. „Dachdecker sind daher
ganz wichtige Akteure, wenn
es um das Erreichen der Kli-
maschutzziele geht, denn sie
sind Spezialisten, die die not-
wendigen Sanierungs-Maß-
nahmen im Gebäudebestand
planen und durchführen“, er-
läutert Claudia Büttner, Pres-
sesprecherin beim Zentralverband
des Deutschen Dachdeckerhand-
werks (ZVDH).

Dachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind Klimaschützer
Zunehmend wird es auch wichtig,
den bereits deutlich spürbaren
Veränderungen durch den Klima-
wandel zu begegnen, zum Bei-
spiel der Hitzebelastung in Bal-
lungsgebieten. „Dachdecker und
Dachdeckerinnen sorgen mit ih-
rer fundierten Arbeit nicht nur für
eine trockene und behagliche
Wohnung, sondern tragen als Teil
einer klimabewussten Gesell-
schaft mit ihrer Arbeit dazu bei,
dass unsere Welt auch in Zukunft
lebenswert bleibt. Denn neben
der Sanierung bringen Dachde-
cker auch Fotovoltaikanlagen
aufs Dach oder planen Gründä-
cher. In Deutschland gibt es

immerhin 120 Millionen m2 be-
grünte Dachflächen. Das sorgt für
Kühlung und Luftbefeuchtung, aber
auch für Lärm- und Schallschutz. Jun-
ge Leute, die gerne im Handwerk
arbeiten und dabei auch Klimaschüt-
zer sein wollen, liegen mit einer Aus-
bildung im Dachdeckerhandwerk
genau richtig“, rät ZVDH-Präsident
Dirk Bollwerk und ergänzt, dass
das Dachdeckerhandwerk bislang
auch gut durch die Coronakrise ge-
kommen sei: kaum Kurzarbeit und
wenige Entlassungen. Auch dies ein
Pluspunkt, der für eine Dachdecker-
Ausbildung spricht: Dachdecker sind
immer gefragt. Mehr Infos unter
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)

Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-
che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-
ckerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-o

Ideenwerkstatt für
Bauern und Wohnen

Landwehr 12 • 59964 Medebach • 02982 / 3020
info@schreinerei-thiele.com • www.schreinerei-thiele.com

UNSERE LEIDENSCHAFT IST HOLZ
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Dachdecker lassen Dächer auch ergrünen. Foto: ZVDH/akz-oDachdecker lassen Dächer auch ergrünen. Foto: ZVDH/akz-oDachdecker lassen Dächer auch ergrünen. Foto: ZVDH/akz-oDachdecker lassen Dächer auch ergrünen. Foto: ZVDH/akz-oDachdecker lassen Dächer auch ergrünen. Foto: ZVDH/akz-o

DIE ZUKUNFT 

IST JETZT!

FRAGEN? LASSEN 

SIE SICH BERATEN!
UNSERE

CLEVEREN.

HIER VERSTECKT 
SICH DIE HEIZUNG

WELTNEUHEIT

VIESSMANN INVISIBLE

JETZT ENTDECKEN!

Entdecken Sie die neue Aktion „UNSERE CLEVEREN“ 
mit acht verschiedenen Hausmodellen, 15 Monaten 
Festpreisgarantie und der exklusiven Weltneuheit bei 
Büdenbender Hausbau: VIESSMANN INVISIBLE.  Die 
Heizung ist nun platzsparend in unaufälligen Modu-
len untergebracht. Dadurch gewinnen Sie den Raum, 
der sonst für die Haustechnik reserviert war, als 
Wohnraum dazu. 

Samstags und Sonntags von 14-17 Uhr 
in unserem Musterhaus in 59909 
Bestwig, Heinrich-Heine-Straße 3, 
oder jederzeit nach Terminverein-
barung unter 02904 / 984 90 80
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Wanderveranstaltungen
8. bis 21. September

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8. September September September September September,,,,, 14 bis 17 Uhr 14 bis 17 Uhr 14 bis 17 Uhr 14 bis 17 Uhr 14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8. September September September September September,,,,, 15 bis 19 Uhr 15 bis 19 Uhr 15 bis 19 Uhr 15 bis 19 Uhr 15 bis 19 Uhr
Landschaftstraum trifft Fotowan-
dern, geführte Wanderung mit fo-
tografischer Betreuung, Tipps und
Infos, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. September September September September September,,,,,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. September September September September September,,,,,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. September September September September September,,,,,
10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige- Ganztagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. September September September September September,,,,,
10 bis 14.30 Uhr10 bis 14.30 Uhr10 bis 14.30 Uhr10 bis 14.30 Uhr10 bis 14.30 Uhr
Reich an Geschichte und Natur -
Stadtwanderung Hallenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. September September September September September,,,,,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Stadführung in der Altstadt Win-
terberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. September September September September September,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Natur und Technik - Das Skigebiet
im Sommer erkunden, Winterberg
- Neuastenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. September September September September September,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Führung durch die VELTINS-EisA-
rena, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. September September September September September,,,,,
15.30 bis 19 Uhr15.30 bis 19 Uhr15.30 bis 19 Uhr15.30 bis 19 Uhr15.30 bis 19 Uhr
Fotowanderung Heideblüte im gol-
denen Licht, Niedersfeld
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10. September September September September September,,,,,
10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 12. 12. 12. 12. 12. September September September September September,,,,,
10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 12. 12. 12. 12. 12. September September September September September,,,,,
11.30 bis ca. 14.30 Uhr11.30 bis ca. 14.30 Uhr11.30 bis ca. 14.30 Uhr11.30 bis ca. 14.30 Uhr11.30 bis ca. 14.30 Uhr
Tief hinab und hoch hinauf zum
Kahlen Asten, Winterberg-Altas-
tenberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 12. 12. 12. 12. 12. September September September September September,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr

Führung durch die VELTINS-EisA-
rena, Winterberg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 13. 13. 13. 13. 13. September September September September September,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 13. 13. 13. 13. 13. September September September September September,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 14. 14. 14. 14. 14. September September September September September,,,,,
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 14. 14. 14. 14. 14. September September September September September,,,,,
16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr
LADIES TOUR - Frauen wandern
anders, Winterberg - Altastenberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 15. 15. 15. 15. 15. September September September September September,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 15. 15. 15. 15. 15. September September September September September,,,,,
18.30 bis 20.30 Uhr18.30 bis 20.30 Uhr18.30 bis 20.30 Uhr18.30 bis 20.30 Uhr18.30 bis 20.30 Uhr
Humor und Literatur in der Natur,
Abendwanderung mit Texten von
Heinz Erhardt, Joachim Ringeln-
atz u.a., Hallenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16. September September September September September,,,,,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
„Shinrin Yoku“ - Waldbaden - die
Natur mit allen Sinnen wahrneh-
men, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16. September September September September September,,,,,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16. September September September September September,,,,,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16. September September September September September,,,,,
10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige- Ganztagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16. September September September September September,,,,,
10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr
Führung durch die Wettkampfstät-
ten von Olympiasiegern und Welt-
meistern, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16. September September September September September,,,,,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt Win-
terberg, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16. September September September September September,,,,,

14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Führung durch die VELTINS-EisA-
rena, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16. September September September September September,,,,,
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
Historische Altstadtführung in Hal-
lenberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17. September September September September September,,,,,
10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 18. 18. 18. 18. 18. September September September September September,,,,,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
„Shinrin Yoku“ - Waldbaden - die
Natur mit allen Sinnen wahrneh-
men, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 19. 19. 19. 19. 19. September September September September September,,,,,
10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 19. 19. 19. 19. 19. September September September September September,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Führung durch die VELTINS-EisA-
rena, Winterberg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20. September September September September September,,,,,

14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20. September September September September September,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 21. 21. 21. 21. 21. September September September September September,,,,,
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 21. 21. 21. 21. 21. September September September September September,,,,,
16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr
LADIES TOUR - Frauen wandern
anders, Winterberg - Altastenberg

Infos und Buchung über die Tou-
rist Information Winterberg,
Tel. 02981 92500 oder
info@winterberg.de oder direkt
online buchen
www.winterberg.de/aktivitaeten-
wohlfuehlen/erlebnis-buchen/#
Alle Angaben ohne Gewähr.
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Schlossberg-Alm - Gemütliche Einkehr in grüner Oase
veganer Sahnesauce.
Die aktuellen Tagesangebote
findet Ihr auch unter
www.schlossbergalm.com oder
kommt einfach vorbei und pro-
biert es gleich aus!
Unser charmantes Hüttenteam
mit Heike Kunz und Küchenchef
Heinz Schröder freuen sich auf
Euren Besuch.

Idealer BoIdealer BoIdealer BoIdealer BoIdealer Boxenstopp für xenstopp für xenstopp für xenstopp für xenstopp für AutorAutorAutorAutorAutoral-al-al-al-al-
lye oder Motorradtourenlye oder Motorradtourenlye oder Motorradtourenlye oder Motorradtourenlye oder Motorradtouren
Direkt an der bekannten Sauer-
lander Höhenstrasse gelegen
bietet die Schlossberg Alm aus-
reichend Parkplätze für 150 Au-
tos und Motorräder. Der Zugang
zur Alm und zur Terrasse sind
nur wenige Meter vom Parkplatz
entfernt. Ob zum Frühstück,
Mittag- oder Abendessen - wir
stellen Euch gerne das ge-
wünschte Menü zusammen.

Alm SpecialsAlm SpecialsAlm SpecialsAlm SpecialsAlm Specials
Unsere Speisenangebote für
Gruppen ab 20 Personen.
Besonders beliebt sind Ritter-
essen, Grillbuffet oder Hambur-
ger Buffet. Ob drinnen oder
draußen, Ihr entscheidet, wo Ihr
den Abend genießen möchtet.

Tischreservierung -Tischreservierung -Tischreservierung -Tischreservierung -Tischreservierung -
jetzt auch online möglichjetzt auch online möglichjetzt auch online möglichjetzt auch online möglichjetzt auch online möglich
Ab sofort habt Ihr die Möglich-
keit einen Tisch in der Schloss-
berg Alm online zu bestellen.
Das geht am besten über unse-
re Webseite oder via Google.
Natürlich könnt Ihr weiterhin
auch telefonisch reservieren.

Relaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der Sonnenterrasse
Einfach mal entspannen und sich
einen Sitzplatz auf der Sonnen-
terrasse oder in unseren gemüt-
lichen Lounges (Almhütten) re-
servieren. Ideal als Pausenstopp
oder als Ziel- die Einkehr in die
Schlossberg-Alm - eine Oase der
Entspannung!

Kinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die Minis
Speziell für die Kleinsten wer-
den verschiedene Spielelemen-
te bereitgestellt. Über Rut-
schen, Wippgeräte und Spiele
(z.B. Vier-Gewinnt) amüsieren
sich die Minis.

Der Sommer kommt zurück - und
ist es mal nicht sommerlich
warm, dann findet Ihr auch Platz
in unseren vier Almhütten für 5-
12 Personen oder direkt in der
Schlossberg Alm. Nach „Akti-
vem“ ist so eine Einkehr die rich-
tige Belohnung. Einfach nur
schön, hier im Grünen zu rela-
xen und die Atmosphäre bei le-
ckeren Snacks und kühlen Ge-
tränken zu genießen. Unsere
Küche ist durchgehend von
11.00 bis 19.00 Uhr und zwar
von Freitag bis Sonntag geöff-
net und bringt Hausgemachtes
auf den Teller.
Im September wechseln unsere
Tagesempfehlungen. Es gibt
Hähnchen- Cordon Bleu, Räu-
ber- oder Spießbraten oder Le-
berkäse mit Spiegelei und Brat-
kartoffeln - die finden meist
schnell Ihre Abnehmer. NEU -
unsere Eiskarte!

Neben unseren Klassikern wie
Apfelstrudel, Kaiserschmarrn
und Waffeln, gibt es natürlich
zünftige Speisen rund um die
Bratkartoffel, Hüttensteak oder
Krüstchen. Ihr findet auch eine
Auswahl an vegetarischen und ve-
ganen Gerichten, wie grüne Band-
nudeln mit frischen Champignons,
Lauch, Aubergine und Tomaten in
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Spannende Spannende Spannende Spannende Spannende Aktivitäten für FAktivitäten für FAktivitäten für FAktivitäten für FAktivitäten für Fami-ami-ami-ami-ami-
lienlienlienlienlien
GPS-Rallye oder Outdoor-Esca-
pe gibt es schon für Gruppen ab
6 Personen. Mal mit einem GPS-
Gerät und Fragebogen die wun-
derschöne Natur erkunden. Ge-
meinsam mit der Familie der rich-
tige Naturspaß. Oder einen Out-
door-Escape auszuprobieren -
Eure Mission „Raubüberfall am
Schlossberg“. In Begleitung von
Erwachsenen können Kinder ab
10 Jahre mitmachen. Weitere Ak-
tivitäten gibt es für Gruppen ab
20 Personen. Programme nur
nach vorheriger Anmeldung un-
ter www.aktiv-im-sauerland.de

Familien- und BetriebsfeiernFamilien- und BetriebsfeiernFamilien- und BetriebsfeiernFamilien- und BetriebsfeiernFamilien- und Betriebsfeiern
Die Schlossberg-Alm eignet sich
ideal für Feierlichkeiten in rusti-
kaler Umgebung.
Gerne richten wir Ihre Familien-
oder Betriebsfeier für Sie aus.

Bekannte Bekannte Bekannte Bekannte Bekannte WWWWWanderwegeanderwegeanderwegeanderwegeanderwege
SchlossbergSchlossbergSchlossbergSchlossbergSchlossberg
Höhenflug, Rothaarsteig und Hei-
denstrassen
Diese Wege befinden sich in na-
her Umgebung vom Schlossberg.
Ein Boxenstopp am Schlossberg
lässt sich dabei prima einplanen
und ist über Nebenstrecken ver-
bunden.

Rundwanderwege am Schloss-Rundwanderwege am Schloss-Rundwanderwege am Schloss-Rundwanderwege am Schloss-Rundwanderwege am Schloss-
berg berg berg berg berg A1,A1,A1,A1,A1,     A2,A2,A2,A2,A2,     A3 und A3 und A3 und A3 und A3 und A4A4A4A4A4
A4 ist ein leichter Wanderweg
rund um den Schlossberg, Stre-
cke 3,5 km, leicht

Wanderweg K1 - ReetsbergwegWanderweg K1 - ReetsbergwegWanderweg K1 - ReetsbergwegWanderweg K1 - ReetsbergwegWanderweg K1 - Reetsbergweg
Start/Ziel am Schlossberg, über
Küstelberg, Orkequelle, Rösberg,
junge Grimme, Schienenhütte
und wieder zurück über den

Reetsbergweg zum Schlossberg.
Wanderstrecke 9,8 km -Dauer ca.
3 Std. - mittel

Wanderweg E1Wanderweg E1Wanderweg E1Wanderweg E1Wanderweg E1 - über Küstelberg via
Orketal nach Elkeringhausen, 4 km
Dauer 1 Std. leicht-mittel
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Gemütliche Einkehr
für Wanderer-
Die Ruhrquellen-Hütte bei Winterberg

Die Ruhrquellen-Hütte ist ein fa-
milienfreundliches Erlebnisziel für
Wanderer, denn sie bietet mit ih-
rer wunderschönen Umgebung
Freizeitspaß pur. Inmitten vieler
Wanderwege, direkt am Rot-
haarsteig und Ruhrtalradweg ge-
legen, ist die Ruhrquellen-Hütte
das ideale Ziel, um eine Tour zu
starten oder eine gemütliche Pau-
se einzulegen. Die große, einla-
dende Außenterrasse ist super
geeignet für sonnige Nachmitta-
ge oder um den Abend bei einem
schönen Glas Bier ausklingen zu
lassen. Die Hütte ist barrierefrei
und ein großer, einladender Spiel-
platz ist nebenan für die kleinen
Gäste vorhanden. Das freundli-
che Team der Ruhrquellen-Hütte

ist für alle Einkehrer im Einsatz.
Ausreichend Parkmöglichkeiten
sind vorhanden. Genial geeignetGenial geeignetGenial geeignetGenial geeignetGenial geeignet
ist die Ruhrquellen-Hütte auch fürist die Ruhrquellen-Hütte auch fürist die Ruhrquellen-Hütte auch fürist die Ruhrquellen-Hütte auch fürist die Ruhrquellen-Hütte auch für
diverse Familien- sowie für Be-diverse Familien- sowie für Be-diverse Familien- sowie für Be-diverse Familien- sowie für Be-diverse Familien- sowie für Be-
triebsfeiern auf triebsfeiern auf triebsfeiern auf triebsfeiern auf triebsfeiern auf VVVVVorororororanmeldung.anmeldung.anmeldung.anmeldung.anmeldung.
Die Speisenkarte umfasst eine
große Auswahl an Hauptspeisen,
Pasta, Pizza und Kindergerichten.
Ein besonderer Spaß und Nerven-Ein besonderer Spaß und Nerven-Ein besonderer Spaß und Nerven-Ein besonderer Spaß und Nerven-Ein besonderer Spaß und Nerven-
kitzel vom Feinsten bietet daskitzel vom Feinsten bietet daskitzel vom Feinsten bietet daskitzel vom Feinsten bietet daskitzel vom Feinsten bietet das
Mountaincart, ein Downhill-KartMountaincart, ein Downhill-KartMountaincart, ein Downhill-KartMountaincart, ein Downhill-KartMountaincart, ein Downhill-Kart
für den Liftbetrieb im Sommerfür den Liftbetrieb im Sommerfür den Liftbetrieb im Sommerfür den Liftbetrieb im Sommerfür den Liftbetrieb im Sommer.....
Durch sein flottes Design und seinDurch sein flottes Design und seinDurch sein flottes Design und seinDurch sein flottes Design und seinDurch sein flottes Design und sein
leichtes Handling findet er beileichtes Handling findet er beileichtes Handling findet er beileichtes Handling findet er beileichtes Handling findet er bei
Jung und Jung und Jung und Jung und Jung und Alt gleichermaßen gro-Alt gleichermaßen gro-Alt gleichermaßen gro-Alt gleichermaßen gro-Alt gleichermaßen gro-
ßen ßen ßen ßen ßen Anklang.Anklang.Anklang.Anklang.Anklang. Sehr beliebt ist das Sehr beliebt ist das Sehr beliebt ist das Sehr beliebt ist das Sehr beliebt ist das
Mountaincart für Kindergeburts-Mountaincart für Kindergeburts-Mountaincart für Kindergeburts-Mountaincart für Kindergeburts-Mountaincart für Kindergeburts-
tage oder Junggesellenabschiede.tage oder Junggesellenabschiede.tage oder Junggesellenabschiede.tage oder Junggesellenabschiede.tage oder Junggesellenabschiede.
[BL]

Leckere Waffeln a´la Ruhrquellen-HütteLeckere Waffeln a´la Ruhrquellen-HütteLeckere Waffeln a´la Ruhrquellen-HütteLeckere Waffeln a´la Ruhrquellen-HütteLeckere Waffeln a´la Ruhrquellen-Hütte

Deftiger Burger von der Ruhrquellen-HütteDeftiger Burger von der Ruhrquellen-HütteDeftiger Burger von der Ruhrquellen-HütteDeftiger Burger von der Ruhrquellen-HütteDeftiger Burger von der Ruhrquellen-Hütte
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80/90er-Party und
„All you can dance“
Bei Möppi in Winterberg

Einfach ausgefallen gut.- In der
ganzjährig geöffneten Ski- und
Wanderhütte „Bei Möppi“ erwar-
ten die Gäste leckere Wildgerich-
te mit Fleisch aus der Region, aber
auch süße und deftige Leckerei-
en. Bei allen Gerichten sowieBei allen Gerichten sowieBei allen Gerichten sowieBei allen Gerichten sowieBei allen Gerichten sowie
beim Barbeque wird stetsbeim Barbeque wird stetsbeim Barbeque wird stetsbeim Barbeque wird stetsbeim Barbeque wird stets
besonders schmackhaftes undbesonders schmackhaftes undbesonders schmackhaftes undbesonders schmackhaftes undbesonders schmackhaftes und
zartes Qualitätsfleisch aus loka-zartes Qualitätsfleisch aus loka-zartes Qualitätsfleisch aus loka-zartes Qualitätsfleisch aus loka-zartes Qualitätsfleisch aus loka-
ler und nachhaltiger Zucht verler und nachhaltiger Zucht verler und nachhaltiger Zucht verler und nachhaltiger Zucht verler und nachhaltiger Zucht ver-----
wendet.wendet.wendet.wendet.wendet. Rückverfolgbar von der
Aufzucht bis zum Teller. Die Tiere
sind in Ruhe und auf großen Wei-
deflächen aufgewachsen.
In gemütlich-rustikaler Atmosphä-
re kann man in der barrierefreien
Hütte gutes Essen und dazu heiße
und kalte Getränke genießen.
Möppis Küche ist wild und ausge-
fallen gut.- Einfach vorbeikommen
und leckere Gerichte vom Grill und
weitere kulinarische Köstlichkei-
ten schlemmen. Die Speisenkarte
ist saisonal wechselnd mit Wild-

und Fischgerichten. Diverse Bur-
ger und schmackhafte Steaks las-
sen kulinarisch keine Wünsche of-
fen. Aber auch vegetarische Ge-
richte, Vorspeisen, Desserts und
Kindergerichte werden hier in gro-
ßer Auswahl und liebevoll zuberei-
tet. Spaß und großartige StimmungSpaß und großartige StimmungSpaß und großartige StimmungSpaß und großartige StimmungSpaß und großartige Stimmung
sind am Samstag, den 9. Septem-sind am Samstag, den 9. Septem-sind am Samstag, den 9. Septem-sind am Samstag, den 9. Septem-sind am Samstag, den 9. Septem-
ber bei der 80/90erber bei der 80/90erber bei der 80/90erber bei der 80/90erber bei der 80/90er-P-P-P-P-Party mit DJarty mit DJarty mit DJarty mit DJarty mit DJ
Akki und Samstag, den 16. Sep-Akki und Samstag, den 16. Sep-Akki und Samstag, den 16. Sep-Akki und Samstag, den 16. Sep-Akki und Samstag, den 16. Sep-
tember bei „All you can dance“tember bei „All you can dance“tember bei „All you can dance“tember bei „All you can dance“tember bei „All you can dance“
mit Luca mit Luca mit Luca mit Luca mit Luca Augstein ab jeweils 16.00Augstein ab jeweils 16.00Augstein ab jeweils 16.00Augstein ab jeweils 16.00Augstein ab jeweils 16.00
Uhr garantiert.Uhr garantiert.Uhr garantiert.Uhr garantiert.Uhr garantiert. Bei Möppi kann
man die wilde Seite jeder Saison
genießen. Hier treffen rustikales
und stylisches Hüttenflair auf gleich
drei Etagen, mit Winterbergs mo-
dernster und größter Erlebnisgas-
tronomie aufeinander. Die große
Außenanlage lädt bei gutem Wet-
ter zum chillen ein. Bei gutem
Wetter wird für die kleinen Gäste
auch eine Hüpfburg aufgebaut.
[BL]

Coole drinks für coole Partys „Bei Möppi“Coole drinks für coole Partys „Bei Möppi“Coole drinks für coole Partys „Bei Möppi“Coole drinks für coole Partys „Bei Möppi“Coole drinks für coole Partys „Bei Möppi“

„Bei Möppi“ mit großem Partygelände„Bei Möppi“ mit großem Partygelände„Bei Möppi“ mit großem Partygelände„Bei Möppi“ mit großem Partygelände„Bei Möppi“ mit großem Partygelände
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 22. September 2023Freitag, 22. September 2023Freitag, 22. September 2023Freitag, 22. September 2023Freitag, 22. September 2023

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe

Markise mit HandkurbelMarkise mit HandkurbelMarkise mit HandkurbelMarkise mit HandkurbelMarkise mit Handkurbel
4 m breit, Auslage 2,10 m, Zustand
gut, Preis VB

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Offen sein und Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern gesehene Job-Bewerber

Menschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wie
Nicht-Behinderte auch.Nicht-Behinderte auch.Nicht-Behinderte auch.Nicht-Behinderte auch.Nicht-Behinderte auch.
Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovFoto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovFoto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovFoto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovFoto: djd/Siemens/Getty Images/shironosov

Der angehende Ingenieur im Roll-
stuhl kommt die Treppe zum Be-
werbungsgespräch nicht hoch, die
wechselwillige Mathematikerin
kann die kleine Schrift ihrer Post-
einladung nicht richtig erkennen.
Und der junge Schulabsolvent mit
starker Gehbehinderung weiß
nicht, ob er sich die Ausbildung
zum IT-Fachmann zutraut, für die
er allein in eine andere Stadt zie-
hen müsste. Menschen mit Be-
hinderung haben bei der Job- und
Ausbildungssuche in vielen Fällen
mit Hürden zu kämpfen. Einige
Unternehmen tun allerdings ver-
stärkt etwas dagegen. Bewerber
sollten daher an ihren Berufst-
räumen festhalten.
Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund ei-
ner Muskelerkrankung selbst auf
einen Rollstuhl angewiesen. Sie
arbeitet als Gesamt-Schwerbe-
hindertenvertrauensfrau bei Sie-
mens und sorgt dort unter ande-
rem dafür, dass die Inklusionsver-
einbarungen aus dem Bundesteil-
habegesetz umgesetzt werden.
Trotz aller Hürden empfiehlt sie
Menschen mit Behinderung ge-
nerell, sich auf ihre Wunschar-
beitsstelle auch zu bewerben.
„Wichtig sind die passende Qua-
lifikation für den ausgeschriebe-
nen Job und natürlich der Mut,
sich zu melden“, sagt die 48-Jäh-
rige. Gerade im Hinblick auf die
Eltern rät sie dazu, ihre Kinder
mit chronischer Erkrankung oder

Behinderung zu ermutigen, ihren
eigenen Weg zu gehen: „Den soll-
te man sich auch von niemandem
ausreden lassen.“ Viele hätten
Zweifel, ob sie die Anforderungen
an den Job auch mit ihrer Behin-
derung bewältigen. Doch gibt es
von einstellenden Unternehmen
in vielen Fällen große Unterstüt-
zung, mit einer Behinderung in
der Arbeitswelt erfolgreich zu
sein. Bei der Siemens AG
beispielsweise liegt ein Schwer-
punkt unter anderem darauf, dass
Software-Programme für alle nutz-
bar sind, also dass etwa auch hör-
und sehbehinderte Mitarbeiten-
de damit gut zurechtkommen.
Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Vorausset-
zungen, damit Menschen mit Be-
hinderung ihre Stärken auf dem
Arbeitsmarkt so einsetzen kön-
nen wie Nicht-Behinderte, ist die
bauliche und vor allem die digita-
le Barrierefreiheit“, weiß der In-
klusionsbeauftragte bei Siemens,
Andreas Melzer. „Wir haben gro-
ßes Interesse daran, Menschen
mit Behinderung in unser Unter-
nehmen zu holen, da viele von
ihnen gut qualifiziert und oft hoch
motiviert sind“, berichtet er. Wäh-
rend des Bewerbungsprozesses
sollte direkt offen und ehrlich an-
gesprochen werden, was der je-
weilige Mensch braucht. Und auch
wenn eine Jobbeschreibung nicht
zu 100 Prozent passt, kann sich
eine Bewerbung trotzdem lohnen.

„Wir sind davon überzeugt, dass
ein diverses Team am leistungsfä-
higsten ist“, so Melzer. „Wenn
Menschen mit unterschiedlichen

Marina Zdravkovic kennt die Belange vieler behinderter MenschenMarina Zdravkovic kennt die Belange vieler behinderter MenschenMarina Zdravkovic kennt die Belange vieler behinderter MenschenMarina Zdravkovic kennt die Belange vieler behinderter MenschenMarina Zdravkovic kennt die Belange vieler behinderter Menschen
genau - sie arbeitet als Schwerbehindertenvertrauensfrau.genau - sie arbeitet als Schwerbehindertenvertrauensfrau.genau - sie arbeitet als Schwerbehindertenvertrauensfrau.genau - sie arbeitet als Schwerbehindertenvertrauensfrau.genau - sie arbeitet als Schwerbehindertenvertrauensfrau.
Foto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/Siemens

Hintergründen und Perspektiven
zusammenarbeiten, ist das doch
meistens sehr fruchtbar.“
(djd)
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Freitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. September
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Samstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. September
Apotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am Obermarkt
Obermarkt 22, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg), 06451/72370

Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Montag, 11. SeptemberMontag, 11. SeptemberMontag, 11. SeptemberMontag, 11. SeptemberMontag, 11. September
WWWWWohlerts-Centerohlerts-Centerohlerts-Centerohlerts-Centerohlerts-Center-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Ludwig-Koch-Str. 5, 57334 Bad Laasphe, 02752/5066660

Dienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. September
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Mittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststr. 12, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg), 06451/72370

Donnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. September
Apotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke Hatzfeld
Edertalstr. 10, 35116 Hatzfeld-Eder, 06467/285

Freitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. September
Apotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am Obermarkt
Obermarkt 22, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg), 06451/72370

Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Haus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicher
NotdienstNotdienstNotdienstNotdienstNotdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst
ist zu erreichen unter TTTTTel.el.el.el.el. 116 117 116 117 116 117 116 117 116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Zahnarzt
ist zu erfragen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700

ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst
Die notdiensthabende Apotheke
ist zu erfragen unter:
Festnetz: Info-Nummer
(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833 (kostenlos)
Mobiltelefon: Rufnummer 22 8 3322 8 3322 8 3322 8 3322 8 33
(69 ct/min)
Internet: wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst

Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
Eisenberg-ApothekeEisenberg-ApothekeEisenberg-ApothekeEisenberg-ApothekeEisenberg-Apotheke
Flechtdorfer Str. 3a, 34497 Korbach (Korbach), 05631/4021

Montag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. September
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 15, 57319 Bad Berleburg, 02751/92640

Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststr. 12, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg), 06451/72370

Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
Apotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke Hatzfeld
Edertalstr. 10, 35116 Hatzfeld-Eder, 06467/285

Donnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. September
Apotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am Obermarkt
Obermarkt 22, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg), 06451/72370

Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Rat und Hilfe

Allgemeine Soziale
Beratung und
Migrationsberatung
Caritas Brilon

Reduziere Dich nicht
auf Dein Gewicht
Hypnose kann helfen

Unzählige Diäten wurden bereits
ausprobiert, um das Wunschgewicht
zu erreichen und man quält sich
vergebens. Schließlich führt der Frust
dazu, dass man zu Süßigkeiten oder
fettigen Lebensmitteln greift, die
kurzfristig aber schnell das Hunger-
gefühl bremsen. Daraufhin setzt der
bekannte „Jo-Jo-Effekt“ ein und
führt zu Unzufriedenheit, weil das
gewünschte Idealgewicht nicht er-
reicht wird. Negative Gefühle wie:
„Ich habe wieder versagt“ oder „Ich
schaffe es nicht“ kommen auf. Das
Selbstwertgefühl sinkt und man
bewegt sich in einem Teufelskreis,
denn falsche Essgewohnheiten
durch Stress, Frustration oder Lan-
geweile setzen sich im Unterbe-
wusstsein meistens fest.
An dieser Stelle kann eine Hypnose

erfolgreich greifen und auf Dauer
aus dieser „Endlosschleife“ befrei-
en. Die Behandlung unterstützt wir-
kungsvoll, um eine positive Ver-
haltensänderung der eigenen Le-
bens- und Essgewohnheiten her-
beizuführen, um das Problem an
den Wurzeln zu packen. Aus der
tiefen Ebene des Unterbewusst-
seins ist es möglich, nachhaltige
Änderungen in der Ernährung aus-
zulösen, um eine deutliche Ge-
wichtsreduktion herbeizuführen.
Das Resultat: Man fühlt sich auf
Dauer leistungsfähiger, fitter und
lebendiger.- Ein echter Zugewinn
im weiteren Leben. [BL]

Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: Jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr
Hauptstraße 30 in Winterberg

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176 12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151 29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de

NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag:
13 bis 22. Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer
02974/9689616 erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit AnwesenheitAnwesenheitAnwesenheitAnwesenheitAnwesenheit
eines eines eines eines eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag 16 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa../So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger und
Medebacher) Patienten die Notfall-
praxis am St. Franziskus Hospital
dienstbereit. In der Franziskusstra-
ße 2 ist die Praxis von 8 bis 22 Uhr
unter 02981/8021000 erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesen-
heit eines Arztes sind 10 bis 12 Uhr
und 16 bis 18 Uhr
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz St. Jakobus
Winterberg
Ansprech-Tel.-Nr.: 02981/6846
(Karin Sommer)
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Not, für Senioren
und Kranke - Hausaufgabenbe-
treuung - Kleiderkammer im
Edith-Stein-Haus - Vermittlung
von Kinder- und Jugendfreizeiten

- Seniorenerholungen - christl.
Krankenhaushilfe im St.-Franziskus-
Hospital
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz Siedlinghausen
Tel.: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskreise
für Pflegende und Alleinstehende,
Behördenbegleitung, „Mobil(e)“ -
Sprechstunde der Caritas jeden
4. Dienstag im Monat von 10 bis
11 Uhr im katholischen Pfarrheim
(außer im Dezember), Senioren-
messe jeden 2. Dienstag im Mo-
nat um 14.30 Uhr in der Pfarrkir-
che, anschl. gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrheim
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Seniorenar-
beit, sozialer Warenkorb, Senio-
renmessen, Angebote von Vorträ-
gen wichtiger zeitgemäßer Themen
für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
Tel.: 0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum,
Am Rad 16
Staatl. anerkannte Beratungsstelle
für Schwangerschaftskonflikte, Be-
ratung und Begleitung während und
nach der Schwangerschaft bis zum
3. Lebensjahr des Kindes, Informati-
onen und Beratung zur Empfängnis-
verhütung, geschlechtsspezifische
sexual-pädagogische Präventions-
arbeit und Beratung
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über...
Beschwerdemanagement in der Pflege?

TTTTTeil 2eil 2eil 2eil 2eil 2
Und auch in diesem Artikel geht
es weiter um das Beschwerdema-
nagement. Was sind die geläu-
figsten Beschwerden und warum
tun sich Pflegebedürftige und An-
gehörige oft schwer, sich offiziell
im Büro zu beschweren? Be-
schwerdegründe sind in der Re-
gel Versorgungszeiten, Versor-
gungsumfang, Büroplanung und
Mitarbeiter.
Beispiele: 1.Beispiele: 1.Beispiele: 1.Beispiele: 1.Beispiele: 1. Schwester Rosamun-
de ist im Tonfall Herrn Muster-
mann gegenüber immer sehr
forsch(um es nett auszudrücken),
zudem wenig zartfühlend beim
Waschen und erfüllt das vertrag-
liche Leistungsspektrum nicht
(vergisst das Schneiden der Fin-
gernägel). Herr Mustermann ruft
im Pflegedienst an und tut seinen
Unmut kund. Jetzt greift das Be-
schwerdemanagement, zuerst
wird das Gespräch mit der Mitar-
beiterin anberaumt, um ihre Sicht-
weise der Beschwerde zu hören.
Bestätigt sich die Beschwerde, so
wird ein eindringliches Gespräch
geführt und eine mündliche Er-
mahnung ausgesprochen, verbun-
den mit Auflagen zum künftigen
„Umgang“ mit Herrn Muster-
mann. Allerdings wird bezüglich
der Beschwerde klar und deutlich
der Standpunkt des Manage-

ments kommuniziert. 2.2.2.2.2. Frau Mus-
termann ist die Versorgungszeit
zu spät- Planung Büromanage-
ment. Jetzt schaut das Manage-
ment, worin die späte Versor-
gungszeit begründet ist. Ist der
Patient auf einen früheren Zeit-
punkt zu verlegen? Handelt es
sich um eine Ortschaft, in der sich
die Mitarbeiter erst zu einem spä-
teren Zeitpunkt befinden? Ist die
Tour am Kapazitätslimit und der
Patient kann erst zu einer späte-
ren Zeit versorgt werden?
Manchmal ist ein früherer Zeit-
punkt möglich, dann macht es das
Management im Büro auch mög-
lich, manchmal geht es leider
nicht.
Pflegebedürftige und Angehörige
äußern überwiegend ihre Be-
schwerden den Mitarbeitern ge-
genüber mit dem Zusatz: „Aber
nicht im Büro erzählen.“ Ja, wenn
es so kommuniziert wird, kann
sich auch nichts zum Positiven
ändern und die betroffenen Men-
schen müssen sich weiter „är-
gern“, denn das tun sie ja. Erst
wenn eine Beschwerde offiziell im
Büro kommuniziert wird, greift das
Beschwerdemanagement. Viele
Menschen fürchten Repressalien
wenn sie sich offiziell im Büro be-
schweren oder denken, dem Mit-

arbeiter passiert etwas. So ist esSo ist esSo ist esSo ist esSo ist es
aber nicht!aber nicht!aber nicht!aber nicht!aber nicht! Keine Sorge, wir sind
kultiviert, es wird kein Mitarbei-
ter geteert, gefedert und mit der
Peitsche durch Züschen getrieben
und es wird auch kein Patient zur
Strafe in Zukunft schlechter be-
handelt/ versorgt. Oftmals genügt
wirklich ein „Fingerzeig“ und es
findet ein Umdenken bei Pflege-
mitarbeitern und Management
statt. Ich habe Ihnen im letzten
Artikel berichtet, dass die tägli-
che, immer wiederkehrende Rou-
tine, manchmal zwangsweise zu
einem „Tunnelblick“ führt und
Bereiche aus dem Blickfeld (Kopf)
verloren gehen. Gerade deshalb
ist es für alle Beteiligten von Vor-
teil, wenn im Pflegedienst ein funk-
tionierendes, gelebtes Beschwer-
demanagement existiert. Also,

scheuen Sie sich nicht und kom-
munizieren Sie mit dem Pflegebü-
ro direkt. Wir sind offen für „An-
regungen“ aber auch für Lob!

Im 3. Teil beschreibe ich Ihnen
den genauen Ablauf des Be-
schwerdemanagement anhand
eines Beispiels, dann wird Ihnen
als Leser klarer, warum eine In-
teraktion von Pflegebedürftigen,
Angehörigen und Pflegebüro zwin-
gend notwendig ist.

Ihre Kunden kümmert es nicht,
wie viel Sie wissen, bis sie wis-
sen, wie viel Sie sich kümmern.
Damon Richards

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer


